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Rangierloks im Test: V 60 
in H0 von ESU – S. 44 – …

… und E 60 in H0 von 
Fleischmann – S. 22

Neu: Maschinenfabrik 
von Vollmer – S. 48
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sondern ihm in erster Linie 
helfen, auch komplexe 
Betriebsabläufe möglich zu 
machen  Das gilt auch r 
Lokbe egungen in einem 
Bahnbetriebs erk, ie 
Michael Löcken zu berichten 
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Das nen und chlie en 
von Schuppentoren ist nun 

irklich keine neue Sache  
Jedoch hat jeder so sein 
spezielles Rezept. Besonders 
dann, enn die Schup-
pentorsteuerung in den 
automatischen Betriebsab-
lauf  einbezogen ird. Die 
Servos sind klein genug, um 
sie unsichtbar im Dach der 
Lokschuppen unterzubrin-
gen. Die Antriebe mit dem 
Gestänge können eingebaut, 
justiert und getestet erden, 
bevor das Gebäude in die 
Anlage integriert ird. 
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Die Drehschiebeb hne von Mi-
nitrix ist bei vielen N-Bahnern 
im insatz. M  bietet r die 
Drehschiebeb hne einen Digi-
talbaustein an, mit dem sich der 
Bedienkomfort verbessern lässt 
und der die Einbindung in eine 
So t aresteuerung ermöglicht.

PRAXIS
Pikos Agilis BR  ist eine 
gelungene Nachbildung 
des orbilds. ie man das 
Modell mit Sound, Licht, 
Anpassungen des Innen-
raums und Fahrgästen noch 
besser macht, lesen Sie
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Pikos Agilis Baureihe  aufgepeppt

PRAXIS

Modell-Schiebeb hnen gab und 
gibt es seit Jahrzehnten in den 
unterschiedlichsten arianten r 
die verschiedenen Spur eiten. Mit 
den Segmentdrehscheiben – ei-
gentlich ja fast ideale Platzsparer 
auf  der Modellbahn – taten sich die 

ersteller jedoch lange sch er. ier 
ist erst seit kurzem Be egung in 
das Angebot gekommen.

WARTUNG NACH PLAN 62
Standardso t are sinnvoll einsetzen

GRAFIKPROGRAMMIERUNG 66
Gra sche Spielereien mit dem eigenen 
Modellbahnprogramm – Teil 3

SOFTWARE
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SPUR-N-TAURUS MIT SOUND

Mittlerweile sind die Lautsprecher so 
klein geworden, dass sie bequem in 
eine N-Lok hineinpassen. Beim Taurus 
von Fleischmann hat man die gesamte 
Digitalelektronik auf der Lokplatine 
untergebracht. Der Lautsprecher wurde 
nicht zwischen den Drehgestellen un-
tergebracht, sondern in einem Platinen-
ausschnitt integriert. Flachbandkabel 
verbinden Lok- und Beleuchtungspla-
tine. Dadurch wirkt die Konstruktion 
aufgeräumt, so, wie man es von einer 
Fleischmann-Lok in N erwartet. Ge-
schaltet werden können bis zu 20 Licht- 
und Soundfunktionen, u.a. Fernlicht, 
Rangiergang, Bahnhofsdurchsagen auf 
Deutsch und Italienisch. Die typische 
Akustik, insbesondere das Pfeifen der 
Thyristoren kommt eindrucksvoll rüber. 
Es ist empfehlenswert, die Lautstärke 
in der CV 266 von der Grundeinstellung 
255 auf den Wert 48 zu reduzieren. Das 
ist dann immer noch recht laut.

 

Für die optimale Ansteuerung von Lokomotiven bietet der 
neue Fahrregler von Digimoba drei Ansteuerfrequenzen: 
190 Hz, 3,2 kHz und 25 kHz. Diese können am Bedienteil 
des Reglers eingestellt werden. Die Geschwindigkeit wird 
über einen Inkrementalgeber eingestellt und die dazuge-
hörige Fahrstufe im Display angezeigt. Der Fahrregler stellt 
maximal 13 Volt zur Verfügung und liefert einen Fahrstrom 
von 2 A. Für Großbahnen kann durch Umstecken einer Brü-
cke der Strom auf 3 A erhöht werden. Die Ausgangsspan-
nung richtet sich dann nach dem angeschlossenen Trafo 
und darf maximal 24 Volt betragen.

Der neue Multi-Decoder von Tams ist jetzt lieferbar. Er 
kann nicht nur über das übliche DCC-Format angespro-
chen werden, sondern auch über den BiDi-Bus. Dieser 
gestattet eine bidirektionale Kommunikation zwischen 
Decoder und Zentrale bzw. einer Steuerungssoftware. 
Es können vier Magnetspulenantriebe für Weichen und/
oder acht Servos angeschlossen werden.
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Mittlerweile ist auch die 218 von Minitrix in der Vollausstattung mit 
Sound verfügbar. Die Lautstärke ist angenehm „leise“, was der Akustik in Sachen 
Wiedergabequalität zugutekommt. Schalten lassen sich auch Geräusche wie Horn, Kompres-
sor und Hilfsdiesel. Nicht ganz so überzeugend ertönt die Diesel akustik beim Anfahren. Hier müsste erst 
der Dieselmotor hochfahren, bevor die Drehmomentwandler die Kraft an die Räder weitergeben und die Lok an-
fährt. Schalten lassen sich die Führerstandsbeleuchtungen und für den Wendezugbetrieb kann die Stirnbeleuchtung auf 
einer Seite ausgeschaltet werden. Damit findet der rotweiße Lichtwechsel nur auf einer Seite statt. 

Die Lenz‘sche Köf II in H0 hat sich bei 
vielen Modellbahnern als betriebssichere 
Rangierlok beim Fahren sowie An- und 
Abkuppeln bewährt. Nun gibt es die 
Kleinlok auch in Ausführung der DR/Epo-
che III. Sie zeigt sich mit geschlossenem 
Führerhaus, Kühlschlangen auf dem Dach 
und Ölbad-Luftfilter am Vorbau. Neben 
diesen äußerlichen Merkmalen wurde 
auch ein wenig an der Technik gefeilt. 
Statt eines Elektromotors bewegt nun ein 
elektromagnetischer Antrieb die Kupp-
lungshaken. Diese Maßnahme reduziert 
die beweglichen Teile und damit auch 
eine etwaige Störanfälligkeit. Die Lok 
ist zwar hauptsächlich für den Digitalbetrieb konzipiert, jedoch lässt sich die Kupplung mit dem beiliegenden Taster 
auch im Analogbetrieb betätigen. Dazu wird der Fahrregler so weit aufgedreht, dass die Lampen leuchten und die 
Fahrtrichtung vom abzukuppelnden Wagen wegweist. Mit dem Taster wird kurz Wechselspannung ins Gleis einge-
speist. Die Lokelektronik entkuppelt nun und fährt die Lok dabei ein kleines Stück vor. 
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Der vor kurzem vorgestellte Lichtcomputer wurde um einige interessante Programme und 
eine sogenannte Shield-Platine ergänzt. So können nun auch Ampelanlagen angesteuert 
werden. Auch ist z.B. das grüne Blinklicht, wie man es von österreichischen Ampeln her 
kennt, implementiert. Die Shield-Platine ist eine praktische Ergänzung zum Lichtcomputer, 
um die Anschlüsse ohne Lötarbeiten einfach per Schraubklemme erledigen zu können. 
Auch bietet sie die Möglichkeit zur Aufnahme von Potis und Tastern zur Programmwahl, 
zum Einstellen von Geschwindigkeiten des Programmablaufs usw.

DIGITALZENTRALE MIT NEUER ENDSTUFE

Bereits im Handel verfügbar ist die bewährte Zentrale 
DiMAX 1210Z mit neuen, leistungsfähigeren Endstu-
fen. Für deren Betrieb ist allerdings ein Schaltnetzteil 
zu verwenden. Der Fahrstrom lässt sich auf die Werte 
von 4, 7 und 12 Ampere einstellen. Interessant ist auch 
die einstellbare Gleisspannung zwischen 14 und 22 
Volt. Neben einem thermischen Überlastschutz verfügt 
die Massoth-Zentrale auch über einen Kurzschluss-
schutz mit einstellbarer Zeit bis zum Abschalten bei 
Kurzschluss. 

PRAKTISCHE VERTEILER

Für die praktische Installation der Digitalverkabelung 
bietet DC-Rail zwei verschiedene Platinen mit Lötpads 
an, entweder zum Verteilen oder zum Verlängern von 
Verbindungen. Eine weitere Platine mit Schraubklem-
men und Steckverbindungen dient dem einfachen, 
weil steckbaren Verbinden.

-

-

Die Class 66 bewähren sich dank ihrer Robustheit im 
schweren Güterzugdienst in weiten Teilen Europas. Für 
den Einsatz bei verschiedenen Bahngesellschaften wurden 
die Loks angepasst. ESU hat eine Reihe nordeuropäischer 
Versionen ausgeliefert, bei denen die vielfältigen Änderun-
gen berücksichtigt wurden. Für die CargoNet in Norwegen 
erhielten die Sechsachser diverse Modifikationen, wie z.B. 
die massiven Schneeräumschilde an den Stirnseiten. Die 
untere Spitzenbeleuchtung besteht aus drei statt bisher 
zwei Doppellampen. Die äußeren Lampen lassen sich 
vorbildgerecht separat schalten. Massive Bügel schützen 
Klimaanlage wie auch Schlauchkupplungen an den Stirn-
seiten vor den Unbilden von Schnee und Eis. Zudem sind 
die Drehgestelle andere als bei den bisher vorgestellten 
Class-66/77-Versionen. Die mitteleuropäischen Versionen 
der Class 66 unterscheiden sich von den bekannten Class 77 
beispielsweise durch andere Führerstandsseitenfenster und 
kleinere Lüftergitter. Erhältlich sind z.B. Class 77 als DE 6311 
von Crossrail und als 29002 der Heavy Haul Power Internati-
onal (HHPI) sowie Class 66 DE 671 der HGK, 6601 von SNCF 
Fret Benelux, 6602 von Captrain und DE 67 von Ascendos 
Rail Leasing (eingestellt bei der HGK). 
Alle Dieselloks verfügen über die volle Ausstattung zum 
Schalten von Licht und Soundfunktionen. Die Lichtfunktio-
nen sind denen der jeweiligen Bahngesellschaft angepasst. 

-

-
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UNIVERSAL-LOKPLATINE MIT PLUX-SCHNITTSTELLE

Für die einfache Installation von Decodern mit PluX-Schnittstelle bietet 
AMW  eine Lokplatine an, die quasi als Stromverteiler dient. Über 
Lötpads auf der Platine gestaltet sich die Verkabelung recht einfach. 
So gibt es Pads zum Anschluss von Fern- und Schlusslicht, von Entkupp-
lern, Pufferkondensatoren und Lautsprechern. Hier findet sich auch 
eine Stromstabilisierung für gleichbleibende Helligkeit der LEDs bei 

Analogbetrieb. Zudem gibt 
es Sensoreingänge z.B. zur 
externen Geräuschauslö-
sung.

Der Spielpunkt bietet die Möglichkeit, weitere vier Mobile Station an der 
Gleisbox anzuschließen. Er entspricht dem CAN-Hub von Märklin. Auf der 
linken Seite befindet sich 
eine kleine LED zum Anzei-
gen der Betriebsspannung. 
Im Gehäuse eingebaut ist 
eine Kurzschlusssicherung.

Das Anlöten von Kabeln an winzige Lötpads bei einem kleinen Decoder 
ist nicht jedermanns Sache. Wer den Funktionsdecoder MX820 wegen 
seines Funktionsumfangs und seiner Eigenschaften trotzdem nutzen 
möchte, kann diesen bei AMW zusammen mit einem Schraubadapter 
bestellen. Er bietet Schraubklemmen für den Anschluss von Verbrau-
chern an. Die MX820-Decoder-Serie bietet bis zu 16 Lampen- und zwei 
Magnetartikel-Ausgänge. Damit können alle Magnetartikel versorgt 
werden und gleichzeitig auch sehr komplexe Lichtsignale angesteuert 
werden. Standard-Lichtsignal-
bilder sind im Decoder bereits 
vorkonfiguriert. Der Decoder 
kann auf bis zu 4 (16) Adressen 
konfiguriert werden.

-
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WIR GEBEN DIE FRAGE AN UNSERE LESER WEITER – 

Kennen Sie das Problem von Ihrer eigenen Anlage und wie 
haben Sie es gelöst?

!!!

???

EINE LANZE BRECHEN ...

Ich habe ein Steuerungsproblem, bei dem ich 
nicht weiß, mit welchen Produkten und Techni-
ken ich es lösen soll:
Die Gleise meiner Anlage bilden ein verwunde-
nes Oval, oben mit einem Bahnhof, im Unter-
grund mit einem Schattenbahnhof. Die Strecke 

der Schattenbahnhof wird 
im Richtungsverkehr be-
fahren, einmal mit acht, 
einmal mit neun Gleisen. 
Nun möchte ich per Tas-
tendruck einen Zug aus 
dem Schattenbahnhof ab-
rufen. Nach seiner Runde 

Zug wieder auf sein Gleis 
im Schattenbahnhof einfahren. Das ist noch 
recht einfach zu realisieren, indem die SBF-Ein-
fahrtsweichen passend zum gerade geräumten 
Gleis gestellt werden, der Zug landet also quasi 
„automatisch“ dort, wo er hingehört. Was aber, 
wenn der Zug eine Überholung im Bahnhof 
abwarten soll – also ein zweiter Zug aus dem 
SBF abgerufen wird, bevor ein erster dorthin 

-
satz mit den bei Zugausfahrt passend gestellten 

-

fahrt auf das richtige Gleis stellt. Gibt es hier 

Barcodes oder RFID-Tags oder Lissy. Auch 
RailCom in Verbindung mit einer passenden 

fahre ich aktuell mit Märklin-Motorola und 

daher kein DCC verstehen, geschweige denn 
RailCom-Infomationen senden.

-
sung sein – allerdings tausche ich die Loks im 
SBF regelmäßig aus, sodass ich auch die Gleis-

mir eigentlich ersparen will.
-

Paul Busch

WIE DIE LOK AUF IHR GLEIS BRINGEN?

Bahnhof mit Überholungsmöglichkeit

Schattenbahnhof im Richtungsbetrieb

Als Märklinbahner seit ich laufen kann und 

die DiMo-Redaktion brechen. Eine Fach-

auch alle anderen, hat eine vielschichtige 

Interessengebiete und anderes sind zu be-
-

einzelne Leser kann nicht erwarten, dass ge-
rade zu einem Zeitpunkt, wenn er oder sie sich 

auch der passende Artikel in der nächsten 
Ausgabe erscheint. 

aktuellen Artikel verstehen zu wollen und 
die Frage nach Erläuterungen ist verständ-
lich. Als Planer und Erbauer einer Privat-
anlage sowie als technisch Verantwortlicher 

Lesern nur den Rat „Geduld und Ausdauer“ 

und lese ständig darin. Bisher nicht verständ-
liche Themen wurden vielfach plötzlich klarer 

-
ne Probleme oder haben Entscheidungen bei 

eine andere gute Möglichkeit, sein Wissen zu 
erweitern.
Meine Hochachtung gilt der DiMo- sowie 

Arbeit. Bitte macht weiter so. Schade, dass 
das Dreileiter Magazin eingestellt werden 
musste.

Helmut Strauss, Roslyn PA, USA

Den vereinfachten Booster-Controller auf Seite 10 von DiMo 1/2014 
-

keine Spannungs-Reduzierung/-Regelung.
B) Widerstand und LED sind kurzgeschlossen, d.h., sie haben keinerlei 
Funktion.

-

Ω Vor-
-

ter abschalten sollten. Bei Verwendung von Low-Current-LEDs mit 
2 mA  und 1,5 kΩ

DIMO 1|2014 – BOOSTERCONTROLLER
A

B

A

B
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